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fend die Beförderung der Schüler von einer Klasse in die andere und die Ent-
laMng derselben aus den Gemeindeschulen, nicht überall befolgt werden. Wir
müssen im Interesse des Schulwesens ernstlich verlangen, daß die Tit. Schulkommissionen

und Inspektoren die benannten Vorschriften mit möglichster Genauigkeit

in Anwendung bringen, indem hiedurch nicht wenig die so nothwendige
Ordnung innert der Schule erleichtert und die Erreichung des Schulzwekes gefördert
wird.

Im Besondern möchten wir Sie noch ersuchen, nach Kräften dafür zu sorgen,
daß in jeder Schule die allfällig noch mangelnden allgemeinen Lehrmittel
(Vollziehungsverordnunq Z. 148) von Gemeindewegen angeschafft werden, so wie
auch, daß die ärmern Kinder alle in den Besiz der besondèrn Lehrmittel kommen.

Endlich haben wir Ihnen von einem Berichte der Sanitätskommission Kenntniß

zu geben, laut welchem sehr häufig noch nicht geimpfte Kinder die Schule
besuchen' und auf diese Weise zur Weiter'verbreitung der natürlichen Blattern Anlaß

geben. Um nun nach dem Wunsche der genannten Behörde der Bestimmung
des §. III des Gesundheitspolizeigesezes größern Nachdruk zu geben und die
Schuzpokenimpfung mehr zur Geltung zu bringen, laden wir Sie ein,
sämmtlichen Lehrern anzubefehlen, daß sie jeweilen beim Beginne der Sommerschule

stch überzeug« sollen, oh die in die Schule eintretenden Kinder geimpft
worden seien. Das HZerzeichniß der nicht Geimpften wollen Sie dem betreffenden
Jmpsarzte behändigen.

Schließlich sprechen wir die Erwartung aus, daß Sie mit allem Ernste auf
einen fleißigen Schulbesuch dringen und den Versäumniiien mit strikter
Vollziehung der gesezlichen Vorschriften begegnen werden. Der reichere Segen,
in welchem der Himmel dieses Jahr die Früchte der Erde hat gedeihen lassen,
berechtigt uns zu der Hoffniîng, daß Ihnen dke Handhabung des Schulbesuches
weniger schwierig fallen werde, als es in den leztvergangenen Jahren der Fall war.

Empfangen Sie bei diesem Anlasse die erneute Versicherung unsrer Hochachtung.
Folgen die Unterschriften.

Preisrärhfel-Lösung.

I
Schul und Leben sind verbunden,
cchristus kämpft den schönen Bund,
Hat die Kleinen aufgefunden,
vns gethan die Liebe kund.
Lehrer! Euer Blatt belebe
Lrudertreue, offner Sinn,
I-ehrer! Jeder von Euch strebe

àf zum Ideale hin!
Iren in ehrlichem Bestreben
rret! o Schulblatt sest ins Leben!

Schulinspektor E. in K.

Der verantwortliche Redaktor und Verleger: I. I. Vogt in Diesbach bei Thnn.

Dl» k/11tft>N Nprls^lINi- Wegmüllers Handschreibvörschriften, so-
ìmìf ru vrl MliM. wie die Wandtafeln, sämmtlich gut erhalten.

Frankirte Anträge besorgt I. I. Christen in Thun.

Ernennungen.
1) Herr I. Rentsch, bisher zu Ried, als Oberlehrer nach Köniz.
2) Jungfer M. Schupbach, kürzlich zu Badhaus, nach Diesbach b. Thun.
3) Frau M. Marth a ler, an die Unterschule zu Jens,

Druk von I. I. Christen in Thun.
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